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Protokoll Auftaktveranstaltung am 26.09.2017 

Programm 

19.00 h Begrüßung und Einführung 

WARUM – der Eckermannpark im Allgemeinen, der Grund des Projektes  
Bürgermeister André Wiese, Stadt Winsen (Luhe) 
 
Erläuterung des Veranstaltungsablaufs 
Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie, Wedel/Hamburg 

19.15 h Schlaglichter auf die Entstehung und die aktuelle Situation des Eckermannparks  

WAS WAR – Rückblick auf die Entstehung des Eckermannparks  
Alfred Schudy, Stadt Winsen (Luhe) 

WAS IST – Bericht zum Status Quo (u.a. zu Pflege und Kosten)  
Angelina Gastvogel, Stadt Winsen (Luhe) 

19.40 h Neue Ideen für den Eckermannpark 

WAS WIRD – Vorstellung des geplanten Beteiligungsverfahrens  
Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie, Wedel/Hamburg 

ERSTE IDEEN – Bericht vom verkaufsoffenen Sonntag  
Teike Scheepmaker, Institut Raum & Energie, Wedel/Hamburg 

Klärung von Rückfragen und Diskussion im Plenum (Podium: Herr Wiese, Herr Schudy, 
Frau Gastvogel und Herr Scheepmaker; Moderation: Katrin Fahrenkrug) 

20.30 h Vertiefung und Ergänzung der Ideenvorschläge  

INS DETAIL – Vertiefung und Ergänzung der Ideenvorschläge  

• INSEL 1: Konzeptionelle Ideen / (Teil-) Aufgabe des Parks 

• INSEL 2: Aktivitäten und Veranstaltungen im Eckermannpark 

• INSEL 3: Attraktivere Gestaltung und bessere Anbindung  

• INSEL 4: Laufende Pflege / gemeinschaftliche Konzepte für den Unterhalt 

• INSEL 5: Teilräumliche Umnutzungsideen für den Eckermannpark  

• INSEL 6: Naturbad / Freibad 

21.00 h Zusammenfassung der Ergebnisse – Weiteres Vorgehen 

• Kurzvorstellung der drei zentralen Ergebnisse an den Ideenwänden (Moderatoren) 
• Abfrage eines Meinungsbildes zu favorisierten Ideen  

21.30 h Ende der Auftaktveranstaltung 
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1. Begrüßung und Einführung 

André Wiese, Bürgermeister Winsen, begrüßt die über 50 teilnehmenden Personen, darunter 
auch Vertreterinnen und Vertreter des Fördervereins Gartenschau. In einem breiten Bürger-
beteiligungsprozess sollen neue Ideen für den Eckermannpark gesammelt und Vorschläge für 
die zukünftige Nutzung und Gestaltung der Fläche erarbeitet werden. Herr Wiese bedankt sich 
für die rege Beteiligung, die bereits am 10.09.2017 bei dem verkaufsoffenen Sonntag sowie 
der Postkartenaktion und Onlinebefragung gegeben war. Unter anderem spricht er auch fol-
gende Aspekte an: 

 Aufgabenstellung der Landesgartenschau (LGS): Schaffung von Verbindungen zwi-
schen Stadt und Natur, sowie eine sinnvolle Nachnutzung der LGS-Gelände  

 Rückblick Landesgartenschau von 2006 bis heute 
o positive Entwicklung vieler Grünflächen bis heute 
o Trotz weiterer Investitionen zur Belebung des Eckermannparks nach der LGS 

wird Park bis heute vergleichsweise wenig genutzt und von Vandalismus be-
einträchtigt. 

Anschließend führt Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie, die die heutige Veranstaltung 
moderiert, in den Beteiligungsprozess „Ideen für den Eckermannpark“ ein und stellt den Ablauf 
des Abends vor. 

2. Schlaglichter auf die Entstehung und die aktuelle Situation des Eckermann-
parks 

WAS WAR – Rückblick auf die Entstehung des Eckermannparks  

Alfred Schudy, Stadtplanung und Bauordnung Stadt Winsen, blickt auf die Landesgartenschau 
zurück und referiert über die Idee und Umsetzung des Eckermannparks. Hierbei spricht er 
unter anderem folgende Aspekte an: 

 Ziel der LGS war es, städtische Freiräume durch Planung und Gestaltung zu verbes-
sern und erhalten sowie dauerhafte Grünzonen im Siedlungsbereich zu realisieren und 
miteinander zu vernetzen. 

 In Winsen war der starke Bezug zum Luhe-Lauf besonders relevant. 

 s. Powerpoint Präsentation (PPP) Anlage 3 

WAS IST – Bericht zum Status Quo (u.a. zu Pflege und Kosten) 

Angelina Gastvogel, Stadtplanung und Bauordnung Stadt Winsen, stellt die derzeitigen Her-
ausforderungen des Parks im Bereich Pflege und Kosten dar. Dabei nennt sie unter anderem 
folgende, relevante Aspekte: 

 Ca. 50% der Fläche (Rasen, Beete, Hecken) muss durch Fachfirmen aufwendig ge-
pflegt werden. 

 Zusätzlich sind Fachfirmen für den Wegebau und Reparatur bei Vandalismus beauf-
tragt. 

 Insgesamt fallen dabei jährliche Kosten von ca. 73.000 € an. 

 s. PPP Anlage 3 
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3. Neue Ideen für den Eckermannpark  

WAS WIRD – Vorstellung des geplanten Beteiligungsverfahrens 

Moderatorin Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie stellt den geplanten Beteiligungspro-
zess dar: 

 

Ziel ist eine breite, öffentliche Diskussion über die Nutzung und die Erarbeitung von Nachnut-
zungsideen für den Eckermannpark. Diese ersten Ideen und Vorschläge sollen in einer inter-
disziplinären Arbeitsgruppe vertieft und konkretisiert werden. In der Arbeitsgruppe setzen sich 
Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunalpolitik, Verwaltung, Vereinen/ Organisationen so-
wie Bürgerinnen und Bürger zusammen. Die Arbeitsgruppe sollte 25 Personen nicht über-
schreiten. Nachfolgend werden Vorschläge im öffentlichen Diskurs reflektiert und abgewogen. 
Der Stadtrat wird abschließend über die Veränderungen und Umgestaltungen des Eckermann-
parks entscheiden. 

Informationen über den laufenden Prozess, der interdisziplinären Arbeitsgruppe, Aktionen im 
öffentlichen Raum und Veranstaltungen stehen den Bürgern auf der Webseite www.win-
sen.de/eckermannpark sowie über die Berichterstattung der Presse zur Verfügung. Diesbe-
züglich hängen im Raum Listen aus, um an der interdisziplinären Arbeitsgruppe teilzunehmen 
sowie per E-Mail laufend informiert zu werden. 

 

  



Ideen für den Eckermannpark Winsen (Luhe)  
Protokoll Auftaktveranstaltung am 26.09.2017 
 
 
 

5 

ERSTE IDEEN – Bericht vom verkaufsoffenen Sonntag  

Teike Scheepmaker, Institut Raum & Energie, berichtet von der regen Beteiligung des ver-
kaufsoffenen Sonntags und stellt die durch 

 Postkarten-Aktion 
 Online-Forum 
 Stand am verkaufsoffenem Sonntag  

gesammelten Ideen kurz vor. Im Folgenden sind die Ideen kurz zusammengefasst: 

 attraktivere Gestaltung & Einbindung weiterer Akteure (z.B. Schulen)  
 Aufgeben/ Verkauf des Parks 
 Erhaltung & Erweiterung als Veranstaltungsort 
 Etablierung gastronomischer Angebote 
 Schaffung zusätzlicher Attraktionen & sportlicher Aktivitäten 

o Errichtung eines Natur-/ Freibads 
 Ausweisung von Zonen für temporäres Wohnen 
 Erhaltung als Ruhe- & Rückzugsort 

o Aufwertung der Kultur- und Themengärten 
o Einbindung der Bevölkerung in Gestaltung & Pflege 
o Verbesserung Beleuchtung & Sitzmöglichkeiten 

 Verbesserung der Anbindung & Mobilität im Park sowie Pflege& Sicherheit 

 

Diskussion 

Im Anschluss an die Inputs erfolgt eine Klärung von Rückfragen und eine offene Diskussion 
im Plenum mit folgenden Aspekten:  

Hinweise/ Fragen  Neue Ideen und Anregungen 

 Konnte eine Kostensenkung im Jahr 2017 
durch mehr Aktivitäten erreicht werden? 
 

 Ziel: Gemeinsame Zukunftsvisionen statt 
Sammlung von Einzelmaßnahmen 
 

 Was möchte die Politik? Ziel des Verfahrens? 
Gibt es ein Etat?  keine Vorfestlegung 
(auch hinsichtl. des Etats) 
 

 Alle Ideen kosten Geld 
o Lösungen müssen nicht teuer sein 
o Erhalt rechtfertigt sich nur durch aus-

reichende Frequentierung/Nutzung 
des Parks  

 nicht ausschließlich Ehrenamt in Pflicht 
nehmen, den Park zu bespielen 
 

 Bedarfe potenzieller Besucher beachten/er-
füllen (Essen, Trinken, Toilette) 

 Vorschläge ggf. in anderen Parks nutzen 
 barrieregerechter Zugang 

o Zustand Brücken/ Wege 
 Wege ursprünglich für den Sommermo-
nate angelegt 
 Flächen z.T. nicht in Besitz der Stadt 

 Eckermannpark = Sackgasse, deshalb ist 
eine neue Verbindung notwendig (Antwort 
aus Plenum: Verbindung Mühlenkamp/ Klein-
gärten vorhanden) 

 Sicherheit am Abend gewährleisten 
o Beleuchtung auch zu den Eingängen  

  Luhe als Wasserwanderweg ertüchtigen 
 Bootsanleger als Idee 

 Radschnellwege aufgreifen/ verbinden 
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 Kosten z.B. durch Aktionstage finanzieren? 
 Stadt grundsätzlich dazu bereit 
 Veranstaltungen und Messen kommen 
nicht wieder 
 

 Mobilität verstärkt in Blick nehmen 

 
 
 
 
 

 
( = Antwort der Verwaltung) 

 

4. Vertiefung und Ergänzung der Themenvorschläge in Themeninseln  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden nun eingeladen, vertiefend an den Themenin-
seln zu diskutieren und an Vorschlägen zu arbeiten und diese zu konkretisieren. Einleitend 
werden bisherige Ideen und Vorschläge von der jeweiligen Moderation vorgestellt. Die The-
meninseln werden durch Angelina Gastvogel, Sonja Arvidson, Ulrike Tschirner, Lena Carius 
sowie Katrin Fahrenkrug, Teike Scheepmaker und Julia Semialjac moderiert und sind wie folgt 
ausgestattet: 

 bisherige Ideen und Vorschläge zu den Themen (s. Anlage 2 Zusammenstellung der 
bisherigen Ideen Eckermannpark (Stand 25.09.2017)) 

 Kartenmaterial 

Folgende Themeninseln werden angeboten: 

 INSEL 1: Konzeptionelle Ideen / (Teil-) Aufgabe des Parks 

 INSEL 2: Aktivitäten und Veranstaltungen im Eckermannpark 

 INSEL 3: Attraktivere Gestaltung und bessere Anbindung  

 INSEL 4: Laufende Pflege / gemeinschaftliche Konzepte für den Unterhalt 

 INSEL 5: Teilräumliche Umnutzungsideen für den Eckermannpark  

 INSEL 6: Naturbad / Freibad 

Vertieft werden in den Themeninseln folgende Aspekte herausgestellt (s. auch Fotodoku-
mentation (ab S. 11)): 

 

Themeninsel 1: Konzeptionelle Ideen/ (Teil-) Aufgaben des Parks  

Hinweise/ offene Fragen 

 wirtschaftlich rentable Grundlage schaffen 
 Reha-Klinik wie Travemünde 
 Investor suchen  sonst Dauerkosten  Stadt hat damit ein Problem weniger 
 viele Vorschläge kosten zu viel  
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Themeninsel 2: Aktivitäten und Veranstaltungen 

Was Hinweise/ offene Fragen 

Aktivitäten 
 mehr Leute  weniger Vandalismus 

 
 robustere Rasenflächen (z.B. Schotterrasen)  
 Wanderroute entlang der Luhe (vgl. Harz) 
 Mischkonzept 
 Naturbad reaktivieren (s. Themeninsel 6) 
 Schlittschuhbahn in Flutmulde/ oder auf Pflanzenfläche 

 

 
 
 
 
 

 
 Flutmulde geht naturschutz-

rechtl. nicht 

Disc Golf Nutzung 
 Scheiben leihen (Marstall, Tourist Info oder Famila)  

 
 

 Wie groß ist der Flächenbedarf? 
 Fläche gleichzeitig nutzbar für 

andere Interessen? 

Veranstaltungen 
 Open-Air 
 Tanzveranstaltungen 
 überdachte Bühne 

o Möglichkeit für Beachclub, Messe, Sport & Tur-
nen 

 Schloßplatz hätte noch freie 
Spielkapazitäten 

 

Themeninsel 3: Attraktivere Gestaltung und bessere Anbindung  

Was Wie, mit wem? Hinweise/ offene Fragen  

 Liegestühle 
 Anhöhe besser nutzen (Sommerro-

delbahn, Wasserpark) 
 durchgehende Beleuchtung 
 Wege für mehr Verkehr instand 

setzen 
 Sicherheitsdienst (spart Geld f. 

Vandalismusbekämpfung) 
 Installation von Disc Golf Körben 

 Vermietung von Sitzge-
legenheiten 

 

 Luhe Gärtner für Park 
 Anregung (öffentliche Stif-

tung) www.alla-hopp.de 
 

 Mobile Gastronomie (Eiswagen, 
Grillwagen, etc.)  
 

 Temporäre Gastrono-
mieangebote mit Liege-
stuhlverleih kombinie-
ren 

 bessere Gastro/ Aufwer-
tung Café in Gärtnerfanta-
sien befruchtet evtl. Fre-
quenz im Eckermannpark  

 Vereinshaus  Großteil Fläche 
nutzen 

o zusätzl. Sportmöglichkei-
ten (vorhandenen Park 
nutzen) 

 

 gerne multifunktional  

http://www.alla-hopp.de/
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 Hinweisschilder und/oder alterna-
tive Markierungen wie Fußabdrü-
cke oder Linien (z.B. ab dem 
Schloßplatz) 
 

 „Winsen 2030“ berück-
sichtigen 

 geführte Wege  rotes 
Band  

 Hinleitung zum Park ver-
bessern (Beleuchtung, 
Wege) für bessere Fre-
quenz  

 gutes Beispiel: Nor-
derstedt (Rundweg, Spiel-
plätze, Fahrradrundweg, 
Disc Golf) 

 

Themeninsel 4: Laufende Pflege/ gemeinschaftliche Konzepte für den Unterhalt 

Was  

 Pflegepatenschaft (z.B. durch GalaBauFirmen) 
 Wasser zur Gestaltung aus der Luhe/ Gräben 
 Entscheidung 

o Stauden / Rasen 
o intensiv / extensiv 

 Gärten der Partnerstädte aufwerten  

 

Themeninsel 5: Teilräumliche Umnutzungsideen  

Was Wie, mit wem? Hinweise/ offene Fragen  

Tiny-House-Community (THC) 
 mini Häuser auf Rädern 
 Beispiel Lüneburg (etwas 

außerhalb) 

 junge Erwachsene, Sin-
gles, Paare, Senioren, 
Studenten, Gartenlieb-
haber, Mehrgeneratio-
nen-Gemeinschaft 

 THC-Bewohner als Pa-
ten für den Eckermann-
park (Pflegen, Aufpas-
sen)  

 bewohntes Gelände  Schutz 
vor Vandalismus 

 weiterhin offen für Alle 
 THC zieht junge Leute an  

gemeinschaftl. Wohnen für 
Jung und Alt 

 entspricht modernen Ansprü-
chen (mobil, wenig Einfluss auf 
Umwelt, ressourcenschonend, 
bezahlbar energieeffizient 

 flexible Nutzung auch auf Zeit 
(nicht festgelegt)  Mietein-
nahmen für Stadt 

 Winsen als moderner, offener 
Standort (Pluspunkt in Sand-
wichposition HH & LG) 

Naturkindergarten   

Earthship  
 Gebäude mit bestimmter 

Bauweise: 
 geheizt nur durch passive 

solare Wärmegewinne 
 gekühlt durch natürliche 

Luftzirkulation 

Umsetzung mit Stiftungen   
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Themeninsel 6: Naturbad/ Freibad 

Was Wie, mit wem? Hinweise/ offene Fra-
gen  

Notwendige Ausstattung 
 Toiletten & Umkleiden 
 Kiosk & Grillplatz 
 Liegen & Sonnenschirme 
 Parkmöglichkeiten 
 Spielplatz (& Kletterwand) 

 

Betreiber für Kiosk, Hausmeis-
ter, Reinigung 

 Festangestellte 
 
Günstige Eintritte (2€) 

 
 
 
 
 
 

 

Besondere Ausstattung  
 Übernachtungsmöglichkeit bei Integra-

tion mehrerer Attraktion in einem ein-
gezäunten Bereich (ganzer Park) 

 Saunahäuschen 
 in Wasserbereich integrierte Kletter-

wand/ Wellenbad 
 

 Externes Sicherheitsunter-
nehmen nachts 

 Park komplett/ teilweise 
einzäunen 

 ähnlich „Aquadies“ in 
Egestorf 

Bereiche 
 Schwimmbereich 

o Schwimmer/ Nichtschwim-
mer 

o Möglichkeit Schwimmab-
zeichen 

 Strandbereich mit Sand 
 Liegewiese 

Bademeister/ DLRG  

 

 

5. Weiteres Vorgehen 

 Protokolle werden im Internet veröffentlicht und an die Teilnehmer*innen per E-Mail 
versandt 

 Einrichtung der interdisziplinären Arbeitsgruppe 
 laufende Informationen über Ideen und Konkretisierung sowie Termine der Arbeits-

gruppe unter www.winsen.de/eckermannpark 
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Raum & Energie 
Institut für Planung, Kommunikation und 
Prozessmanagement GmbH 
Lülanden 98 
22880 Wedel/ Hamburg 
 

Tel.: 04103/ 16041 
institut@raum-energie.de 
 
Ansprechpartner*in: 
Katrin Fahrenkrug, Teike Scheepmaker 

Veranstalter 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
Prozessgestaltung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll 

Anlage 1: Fotodokumentation der Auftaktveranstaltung  

Anlage 2: Zusammenstellung der bisherigen Ideen Eckermannpark (Stand 25.09.2017) 

Anlage 3: Zusammenstellung der Powerpoint Präsentationen 

Die Anlagen des Protokolls stehen Ihnen unter der Webseite www.winsen.de/eckermann-
park zum Download zur Verfügung.   

Stadt Winsen (Luhe) 
Schloßplatz 1 
21423 Winsen 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Angelina Gastvogel, Sonja Arvidson 
Ulrike Tschirner,Lena Carius 
 

Telefon: 04171 / 657-0 
E-Mail: info@stadt-winsen.de 

mailto:institut@raum-energie.de
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Anlage 1 Fotodokumentation der Auftaktveranstaltung 

Ideen und Dokumentation der Themeninsel: konzeptionelle Ideen/ (Teil-) Aufgabe des 
Parks  
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Dokumentation der Themeninsel: Aktivitäten und Veranstaltungen im Eckermannpark 
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Dokumentation der Themeninsel: Attraktivere Gestaltung und bessere Anbindung 
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Ideen und Verortung: Attraktivere Gestaltung und bessere Anbindung 
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Ideen und Dokumentation der Themeninsel: Laufende Pflege / gemeinschaftliche Kon-
zepte für den Unterhalt 
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Dokumentation der Themeninsel: Teilräumliche Umnutzungsideen für den Eckermann-
park 
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Ideen und Verortung: Teilräumliche Umnutzungsideen für den Eckermannpark 

  



Ideen für den Eckermannpark Winsen (Luhe)  
Protokoll Auftaktveranstaltung am 26.09.2017 
 
 
 

18 

Dokumentation der Themeninsel: Naturbad / Freibad 
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Ideen und Verortung: Naturbad / Freibad 

 


